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Newsletter 25 | Green City AG 

 

Abschlagszahlung / Insolvenzeröffnung bei den Tochtergesellschaften / 

Ansprüche von Nachrangdarlehensgeber, die nach Kündigung die Anleihe 2022 

gezeichnet haben 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

wir möchten Ihnen mit diesem Newsletter weitere Informationen in Sachen Green 

City zukommen lassen. 

 

 

Abschlagszahlung derzeit noch nicht möglich 

 

Der Insolvenzverwalter über das Vermögen der Green City AG, Herr Rechtsanwalt 

Axel Bierbach, hat mitgeteilt, dass eine Abschlagszahlung aktuell noch nicht möglich 

durchgeführt werden kann. Wir gehen aktuell davon aus, dass Mitte 2023 eine 

Abschlagszahlung anvisiert werden kann.  

 

 

Informationen zu den Insolvenzeröffnungen bei den Tochtergesellschaften  

 

Herr Bierbach hat zudem mitgeteilt, dass eine Eröffnung des Verfahrens bei der 

Kraftwerkspark I unmittelbar bevorstehe Dort gibt es nachrangige 

Genussscheininhaber aber keine Anleiheinhaber.  

 

Die Verfahren bei KWP II, KWP III und Solarimpuls können derzeit aus 

Verfahrenstechnischen Gründen noch nicht eröffnet werden.  

 

Ansprüche von Nachrangdarlehensgeber, die nach Kündigung die Anleihe 2022 

gezeichnet haben 

 

In einer Umfrage haben wir Anleger, die Nachrangdarlehen gegeben und nach deren 

Kündigung die Anleihe 2022 gezeichnet haben, um Mitteilung relevanter 

Informationen gebeten. Wir bedanken uns sehr herzlich für die Teilnahme und werten 

die Ergebnisse derzeit aus. Nach dem bisherigen Kenntnisstand ist es durchaus 

möglich, dass diesen Anlegern Schadensersatzansprüche gegen die Gesellschaft 

zustehen. Sobald wir die Ergebnisse ausgewertet und die rechtliche Einschätzung 

finalisiert haben, werden wir auf die Betroffenen zurückkommen.  

 

 

Für Rückfragen stehen wir unseren Mitgliedern unter 089 / 2020846-0 oder 

info@sdk.org gerne zur Verfügung.  
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